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ADEBAR
Beratung und Begleitung für Schwangere 
und Familien mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
in Altona und Ottensen | (040) 432 64 951
Infos und Öffnungszeiten unter: www.adebar-hh.de

starK 
Beratung und Begleitung für Familien in Altona 
und St. Pauli mit Kindern ab 6 Jahren. Wir beraten 
auf Türkisch, Spanisch, Französisch, Farsi/Dari/
Persisch, Englisch und Deutsch.
(040) 519 00 56 59 | beratung@gwa-stpauli.de
Standort Hamburger Hochstr.1
Mo 15.00 – 17.00 Uhr + Do 10.00 – 12.00 Uhr

BERATUNG 

REGELMÄßIGE TERMINE 

Willkommenskultur-Projekt 
STS am Hafen, Standort St. Pauli 
Mi 10.00 – 12.00 Uhr

Sozial- und Behördenberatung
Kölibri | Mi  18.00 –19.30 Uhr

Jugendprojekt „Big Point“
Zweijährige, intensive Ausbildungsvorbereitung
für junge Frauen und Männer. Kontakt:
0176 22 00 94 96 | Richard Osterhage 		      

Öffentliche Gestaltungsberatung der HfbK
Designstudent*innen beraten zu gestalterischen 
Fragen. Mi 18.00 – 19.00 Uhr
Online über:www.gestaltungsberatung.org

Beratung von Mieter helfen Mietern e.V.
Kölibri | Mi  16.00 –17.00 Uhr
Bitte vorab Termin vereinbaren: (040) 431 394-0

Familienhebammenprojekt FUnKE
Beratung für junge Familien in belastenden Le-
benssituationen mit Kindern im ersten Lebens-
jahr. Hebammensprechstunde.
Kölibri | Mo + Do 12.00 – 13.30 Uhr 

Montag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club
16.00 – 20.00
Jungen*club | Kölibri
(ab 19 Uhr nur für Jungen* ab der 5. Klasse)
Dienstag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club
16.00 - 19.00
Ich sehe was, was du nicht siehst! | Kölibri
Lese- und Schreibwerkstatt
16.00 - 20.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri

Montag
10.30 – 11.30
Babymassage | Kölibri
15:00 – 18:00
Familiencafé | Kölibri
Eltern mit kleinen Kindern bis 3 Jahre und 
Geschwisterkinder sind herzlich willkommen. 
Toben, Spielen und Kaffee trinken

ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Mittwoch
15.00 – 19.00
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club 
15.30 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
16.00 – 17.30
Comic-Gruppe | Kölibri (Pause 12.+19.10.)
17.00 - 18.30
Fußball | Turnhalle GTS St. Pauli
für alle von 7 bis 13 Jahren
18.30 - 20.30
Fußball | Turnhalle GTS St. Pauli
für alle von 14 bis 27 Jahren

Donnerstag
15.00 – 19.00
Bauen und Spielen  | Baui und 
Mädchen*club
15.30 – 19.00
Mädchen*club | Kölibri 
Freitag
15.00 – 19.00
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club
15.30 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
Heute auch mit offener Bastelwerkstatt
21.30 - 00.30
Mitternachtssport | Turnhalle Louise-
Schröder-Schule
Für alle von 16 bis 27 Jahren

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE UND FAMILIEN 

Dienstag
9.30 – 11.00 
Gedichte für Wichte | Kölibri (Pause 11.+18.10.)
Reimspiele und Singspaß für Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahre. Wir starten mit einem 
Frühstück - einfach vorbeikommen!
12.00 - 13.00
starK trotz Stress - Gruppenangebot in 
Bewegung für Mütter | Anmeldung: 
niq.zeitler@gwa-stpauli.de
0176 577 56 303 

Mit Öffentlichen Verkehrsmitteln zu uns:
S1 oder S3 bis Reeperbahn, U3 bis St. Pauli
Bus 112 bis Hafentreppe, Bus 111 bis Pepermölenbek

GWA St. Pauli e.V. 
Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit

Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: (040) 319 36 23 | Fax: (040) 410 988 757 
Email: info@gwa-stpauli.de
Das zentrale Telefon ist Mo - Do von 15 - 18 Uhr erreichbar.

Die GWA St. Pauli e.V. ist als Trägerin von Gemeinwesenarbeit, Soziokultur, 
Jugendhilfe und Familienförderung in St. Pauli und Altona tätig.

Die Arbeit der GWA St. Pauli e.V. wird von der Kulturbehörde Hamburg und 
dem Bezirksamt Altona finanziell gefördert. Außerdem werden wir von zahl-
reichen Stiftungen und durch private Spenden unterstützt. Herzlichen Dank!

Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. Wenn eine Spendenbescheinigung 
erwünscht ist, bitte per Email oder telefonisch Bescheid geben.

GWA St. Pauli e.V.
Hamburger Sparkasse
IBAN: DE66 2005 0550 1024 2170 91
BIC: HASPDEHHXXX

MÄRZ 23 

Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit
Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: 040 319 36 23 | Fax 040 410 988 757
email: info@gwa-stpauli.de | www.gwa-stpauli.de

17.00 - 20.00
Krisenherd | Gemeinsam Kochen | Kölibri 
Donnerstag
10:00 – 13:00	
FrauNaNe, FrauenNachbarschaftsNetzwerk
Frühstück und Handarbeiten | Kölibri
10.30 – 11.30
Mütter Fitness | Kölibri 
Freitag
14.00 – 15.00
Open Friday - Sprachbrücke | Kölibri

BERATUNGSANGEBOTE IN KOOPERATION

20Mo

Wenn nicht anders angegeben sind unsere Veranstaltungen kostenfrei zu besuchen. Wir freuen uns über Spenden, die unser Pro-
gramm unterstützen. Unsere Veranstaltungsräume sind für Rollstuhlfahrer*innen barrierefrei erreichbar. Eine barrierearme Toilette ist 
leider nur über den Platz in unseren Räumen in der Hamburger Hochstr. 1 vorhanden. 

04Sa

25Sa

06

18.00 – 22.00 | tanzen, lauschen und finnisch fühlen 

LAVATANSSIT – FINTANGO
Angeleitet von Tanzlehrer*innen den finnischen Tango kennen und lieben lernen. Kommt vorbei und probiert es einfach aus!
Veranstalter: Freunde von FINtango e.V.. Unkostenbeitrag: 5,- €

11Sa

30Do

19.30 | Stadtteil mitgestalten
ST. PAULI SELBER MACHEN
Wir sind eine Plattform für alle, die den Stadtteil praktisch und solidarisch gestalten wollen. Der offene Stadtteiltreff findet jetzt 
wieder jeden 1. Montag im Monat abwechselnd im Kölibri und dem Centro Sociale statt. Diesen Monat treffen wir uns im Centro. 
Kommt gern vorbei! Weitere Infos unter www.st-pauli-selber-machen.de 

19.30 Einlass | 20.00 Live-Musik in der Kölibri Küche – heiß und fettzig!
KÖLIBRI KÜCHENKONZERT
Wir freuen uns auf ein nachbarschaftliches Dinner und Konzert mit David Niedermeyer an der Oud. 
Eintritt frei, Spenden in die Kochmütze!

13.00 - 17.00 I Support und Vernetzung
KARAWANE CAFÉ
Offenes Café der KARAWANE für die Rechte der Flüchtlinge und Migrant*innen. Everybody welcome! 
Es gibt Raum für Austausch und Vernetzung, Essen und Getränke.

17.30 | Offenes Café
SAMSTAGSCAFÉ FÜR FRAUEN*
Alle Frauen* sind herzlich eingeladen! Wir essen gemeinsam und freuen uns, wenn ihr etwas für alle mitbringt! 
Umlage: 1,50 €

18.00 I Feministisches Café für FLINTA*
GEMEINSAM KÄMPFEN
Wir möchten mit euch an diesem Tag die Fotoausstellung "Jinwar - ein ökologisches Frauendorf im Herzen Rojavas in Nordsyrien" 
eröffnen und Newroz – das Frühling und Neujahrsfest – feiern. Wir starten mit einem gemeinsamen Essen. Die Ausstellung wird 
bis zum 31. März im und am Kölibri zu sehen sein. Das Café ist offen für alle *Frauen, Lesben, inter, non-binary, trans und agender 
Personen.

19.00 Einlass | 19.30 Filmstart | Politischer Filmclub
DER LAUTE FRÜHLING
Im Rahmen unseres politischen Filmclubs schauen wir gemeinsam Filme und wollen im Anschluss in lockerer Atmosphäre darüber 
in den Austausch und in die Diskussion kommen. Diesen Monat zeigen wir den Film „Der laute Frühling - Gemeinsam aus der 
Klimakrise“. Die Filmemacherin Johanna Schellhagen ist zu Gast, um mit uns im Anschluss ins Gespräch zu kommen.

31Fr

11.00 - 18.00 | Zine-Workshop mit dem ignite! Kollektiv
GEWALT IN MEINEM STADTTEIL - WAS KANN ICH TUN?
Ein Raum sich zusammenzusetzen, Erfahrungen auszutauschen und Ideen zu sammeln, was wir gemeinsam tun können. 
Unsere Workshop-Ergebnisse halten wir in Form eines Zines (selbstgestaltetes, kleinformatiges, kopiertes Heft) fest, das wir 
leicht vervielfältigen und verbreiten können.

26So
10.00 – 16.00 | Aufbau ab 9.00 | Abbau bis 16.00

INDOOR FLOHMARKT IM KÖLIBRI
Nachbarschaftsflohmarkt: Stöbern durch Klamottenberge, Schallplatten, Comics, Spielzeugsammlungen, Bücher u.v.m.
Bitte keine kommerziellen Stände!
Standgebühr: 5,- € (pro 3 Meter) oder einen selbstgebackenen Kuchen.
Anmelden bei: rike.salow@gwa-stpauli.de oder Tel: 040 410 98 87 39

19.00 | Stimmen aus dem Frauenhaus
AUFGEBEN KAM NICHT IN FRAGE
Wir zeigen zwei Filme über Erfahrungen von Menschen im Frauenhaus. Der animierte Kurzfilm "Aufgeben kam nicht in Frage" 
von Zeynep Sıla Demircioğlu (7 min., D 2022) feiert an diesem Abend Premiere. Die Dokumentation „Kinderstimmen“ von Oliver 
Hermann (45min., D 2010) lässt Kinder zu Wort kommen. Musikalisch wird der Abend begleitet von Ali Shibly, der auch für den 
Kurzfilm die Musik eingespielt hat.

09Do
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as B
uch löste 

in den U
S

A
 eine heftige poli-

tische D
ebatte aus und führte 

letztlich 
zum

 
späteren 

D
D

T-
Verbot.

D
er Film

 "D
er laute Frühling" 

stellt 
nun 

die 
M

achtfrage 
in 

der K
lim

adebatte. D
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Bild: Der laute Frühling
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lso fragt lieber noch 

einm
al nach, ob ihr einen P

latz si-
cher habt oder auf der W

arteliste 
steht. 

W
enn 

die 
A

usflüge 
länger 

dauern, bringt bitte etw
as zu essen 

und zu trinken für euch m
it. W

enn die A
usflüge etw

as kosten, 
zahlen G

eschw
isterkinder jew

eils nur die H
älfte!

M
o

 06.03.	
11.00 – 17.00 U

h
r

W
ir fahren zum

 S
pielen und Toben ins R

ab
atzzz! (3 €)

D
i 07.03.	

11.00 – 17.00 U
h

r
W

ir gehen zum
 S

chw
im

m
en ins A

rrib
a (3 €)

M
i 08.03.	

11.00 – 17.00 U
h

r
W

ir fahren m
it der Fähre zum

 S
pielen, G

rillen und C
hillen in den 

Jenisch P
ark (2 €)

D
o 09.03.	

09.30 - 13.30 U
hr

M
ädchen*tag – W

ir besuchen das K
LIC

K
 K

inderm
useum

 (2 €)
Fr 10.03..	

12.00 - 16.00  U
h

r
W

ir kochen gem
einsam

 ein 3-G
äng

e-M
enü im

 K
ölibri  (2 €)

M
o

 13.03.	
13.00 – 17.00 U

h
r

Jungen*tag! W
ir gehen zum

 B
o

w
ling

 in B
ahrenfeld (2 €)

D
i 14.03.	

11.00 – 17.00 U
h

r
W

ir fahren zum
 W

ild
p

ark S
ch

w
arze B

erg
e  (2 €)

M
i 15.03.	

11.00 – 15.00 U
h

r
G

raffiti-P
ro

jekt (TapeA
rt/S

treetA
rt) für K

inder ab 8 Jahren
D

o
 16.03.	

10.00 – 14.00 U
h

r
M

ädchen*tag – W
ir frühstücken zusam

m
en und gestalten un-

sere eigenen Turnb
eutel 

Fr 17.03.	
11.00 – 15.00 U

h
r

W
ir gehen zum

 S
chw

im
m

en ins Festland
! (2 €)

D
ie 

angegebenen 
R

ückkehrzeiten 
kön-

nen nach W
etterlage oder G

ruppengröße 
abw

eichen. W
enn A

usflüge w
egen des 

schlechten W
etters nicht stattfinden kön-

nen, bleiben w
ir für die angegebene Zeit 

im
 K

ölibri und m
achen w

ir uns gem
ütlich!

D
as Ferienprogram

m
 w

ird finanziell unterstützt 
durch das B

ezirksam
t A

ltona

9
A

U
FG

E
B

E
N

 K
A

M
 N

IC
H

T IN
 FR

A
G

E
Film

abend m
it S

tim
m

en aus dem
 Frauenhaus

Fatim
a folgt ihrem

 H
erzen, heiratet sehr jung und kom

m
t  zu 

ihrem
 M

ann nach D
eutschland. Ihr erhofftes Fam

ilienglück 
verw

andelt sich schnell in einen A
lbtraum

. 
S

ie flieht m
it ihrem

 kleinen S
ohn voller 

A
ngst in ein Frauenhaus. D

och ihr E
x-

M
ann schm

iedet einen furchtbaren P
lan. 

D
er Film

 „A
ufgeben kam

 nicht in Frage“ 
zeigt beispielhaft, dass Frauen sich aus 
der H

äuslichen G
ew

altsituation befreien 
können und dass sie die H

ilfe und U
nter-

stützung für sich und ihre K
inder finden 

können, w
enn sie die H

offnung nicht auf-
geben. D

ie Film
em

acherin Zeynep S
ıla 

D
em

ircioğlu ist eine unabhängige Film
e-

m
acherin aus der Türkei, die sich auf ani-

m
ierte D

okum
entarfilm

e spezialisiert hat. 
Ihr K

urzfilm
 feiert heute im

 K
ölibri P

rem
ie-

re. A
ußerdem

 zeigen w
ir die D

okum
enta-

tion „K
inderstim

m
en“ von O

liver H
erm

ann. S
ie ist 2010 in Zu-

sam
m

enarbeit m
it Frauenhaus-M

itarbeiterinnen und K
indern 

und Jugendlichen, die im
 Frauenhaus leben und gelebt haben, ent-

standen. A
li S

hibly begleitet den A
bend m

usiklisch m
it seiner 

O
ud, m

it der er auch die Film
m

usik für "A
ufgeben kam

 nicht in 
Frage" eingespielt hat.

Foto: gemeinsam kämpfen

Foto: David Niedermayer


